
   
 
  
  

 
 
Sitzungsvorlage  113/VII (RVMO) Az.:  6.8.3.109 (RVMO) 
 DS PlA 14/08 (RVSO)  3243.0 (RVSO) 
 Anlagen 
 
 
 Karlsruhe und Freiburg i. Br., den 01.09.2008 
 
 
Gemeinsame Sitzung der Planungsausschüsse der Regionalverbände 
Mittlerer Oberrhein und Südlicher Oberrhein am 25.09.2008 in Rhein-
münster mit Exkursion 

 
 
 
 
Thema: Hochwasserschutz am Oberrhein / Integriertes Rheinpro-

gramm (IRP) 
 
 
Angesichts der vorhandenen Gefahrenlage besteht für den vorbeugenden Hochwasser-
schutz im Oberrheingebiet ein besonders hoher Handlungsbedarf. Dies gilt gerade auch 
im Hinblick auf die Verantwortung gegenüber den gefährdeten Unterliegern längs des 
Rheinstroms. Durch den Klimawandel ist  v. a. im Winterhalbjahr, eine weitere Zunahme 
der Hochwassergefahren zu befürchten. 
Innerhalb des baden-württembergischen Oberrheingebietes stellt sich die Hochwasserge-
fährdung unterschiedlich dar: Im Bereich des stauregulierten Rheins in der Region Südli-
cher Oberrhein kam es bis in die 70er Jahre des 20. Jhd. zu einem Verlust von 130 km2 
natürlicher Retentionsfläche. Gleichzeitig wurde durch die Ausbaumaßnahmen hier ein 
insgesamt hohes Hochwasserschutzniveau erreicht. Die oberhalb erfolgten Maßnahmen 
haben unterhalb der Staustufe Iffezheim zu einer erheblichen Verschärfung der Hochwas-
sergefahr geführt. So hat sich das ehemals hinter den Rheindämmen bestehende Schutz-
niveau in vielen Bereichen von HQ200 auf HQ60 verschlechtert. Die Gefährdungs- und 
Schadenspotenziale für Menschen und Sachwerte, gerade auch in den Ballungsräumen 
Karlsruhe und Mannheim-Ludwigshafen sowie in den weiteren Unterliegerregionen, sind 
somit außerordentlich stark gestiegen.  
Mit der seit den 80er Jahren erarbeiteten Konzeption des "Integrierten Rheinprogramms" 
(IRP) verfolgt das Land Baden-Württemberg entsprechend den internationalen Vereinba-
rungen das Ziel, durch die Rückgewinnung von Retentionsflächen die ursprüngliche 
Hochwassersicherheit wiederherzustellen. Die Übersichtskarte in Anlage 1 stellt den aktu-
ellen Planungs- und Realisierungsstand der IRP-Rückhalteräume dar. 
Die Region Mittlerer Oberrhein hat wiederholt auf die große Bedeutung des IRP für die Si-
cherheit und räumliche Entwicklung im Rheingebiet unterhalb Iffezheim hingewiesen und 
eine unverzügliche Umsetzung der Maßnahmen zur Rückgewinnung von Retentionsflä-
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chen gefordert (s. Vorlage 136/VI; Exkursion des PA zum Polder Söllingen/Greffern am 
12.05.2004) . Am südlichen Oberrhein sind die Planungen für einzelne Rückhalteräume, 
insbesondere im Hinblick auf die Ausgestaltung der sogenannten ökologischen Flutungen, 
vor Ort umstritten. Gleichwohl bekennt sich auch die Region Südlicher Oberrhein im Be-
wusstsein der Verantwortung gegenüber den Rheinunterliegern zu den Zielsetzungen des 
Integrierten Rheinprogramms und begrüßt im Grundsatz die Schaffung neuer Rückhalte-
räume. Zur schnellstmöglichen Wiederherstellung der Hochwassersicherheit wird eine 
ausreichende Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Umsetzung der IRP-Maßnahmen 
gefordert (s. DS PlA 01/05 und 02/05). 
Für weitergehende Informationen zum Sachstand bei den beiden in der Region Südlicher 
Oberrhein gelegenen Rückhalteräumen Kulturwehr Breisach und Elzmündung sei auch 
auf die Sitzungsvorlage zum TOP 3 der Sitzung des Planungsausschusses der Region 
Südlicher Oberrhein am 24.01.2008 (DS PlA 02/081) verwiesen. 
 
Um die regionsüberschreitenden Aspekte des Hochwasserschutzes in der Trinationalen 
Europäischen Metropolregion Oberrhein zu beleuchten sowie aktuelle Informationen zu 
Maßnahmen und Umsetzung des IRP insgesamt zu erhalten, wurde von Seiten des Pla-
nungsausschuss der Region Südlicher Oberrhein angeregt, zu diesem Thema eine Sit-
zung einschließlich Besichtigung eines Rückhalteraumes zusammen mit dem Planungs-
ausschuss der Region Mittlerer Oberrhein durchzuführen. 
Im Rahmen der gemeinsamen Sitzung der beiden Planungsausschüsse am 25.09.2008 in 
Rheinmünster werden Vertreter der Regierungspräsidien Freiburg und Karlsruhe sowie 
der Bürgermeister von Au am Rhein über den Stand des IRP sowie die Sichtweise einer 
betroffenen Rheinanliegergemeinde berichten. Danach ist eine Exkursion in den nahege-
legenen 2005 in Betrieb genommenen Rückhalteraum Polder Söllingen/Greffern vorgese-
hen. Der genaue Programmablauf findet sich in Anlage 2. 

                                            
1 www.region-suedlicher-oberrhein.de/wDeutsch/aktuell/termine/PlA_24_01_2008/TOP%203,%20IRP.pdf 
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Anlagen: 
 
Anlage 1: Übersichtskarte Planungsräume des IRP  
 
Anlage 2: Programmablauf 
 
Anlage 3:  Rückantworttalon (nur für Mitglieder des PlA Südlicher Oberrhein) 
 
Anlage 4: Zufahrtsplan Sitzungsort 
 
Anlage 5: Hinweise zur Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln (nur für Mitglieder des 

PlA Südlicher Oberrhein) 
 
 



 
Übersichtskarte Planungsräume IRP       Anlage 1 
 
 

 
 



 
Programmablauf           Anlage 2 
 
 
Gemeinsame Sitzung der Planungsausschüsse der Regionalverbände 
Mittlerer Oberrhein und Südlicher Oberrhein 
 
Hochwasserschutz am Oberrhein / Integriertes Rheinprogramm (IRP) 
 
Datum: 25.09.2008 
Zeit: 14.30 – 17.45 Uhr, anschließend gemeinsamer Empfang 
Sitzungsort: Kathol. Pfarrzentrum, Münsterstraße, 77836 Rheinmünster-Schwarzach 
 
Programm: 

14.30 – 14.45 Begrüßung und Einführung 

 • Hr. Verbandsvorsitzender Offele (RVMO) 

 • Hr. Verbandsvorsitzender Neideck (RVSO) 

 • Hr. Bürgermeister Pautler (Rheinmünster) 

14.45 – 15.45 Kurzbeiträge der verschiedenen Beteiligten und Betroffenen 

 • Stand des IRP, Umsetzung der Maßnahmen und Stand der 
Verfahren am südlichen Oberrhein (Hr. Migenda, Regierungs-
präsidium Freiburg, Ref. 53.3): 

 • Umsetzung der Maßnahmen und Stand der Verfahren am mitt-
leren Oberrhein (Hr. Kugele, Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Ref. 53.1) 

 • Erfahrungen einer Rheinanliegergemeinde (Hr. Bürgermeister 
Rihm, Au am Rhein) 

15.45 – 16.00 Fahrt zum Polder Söllingen/Greffern 

16.00 - 17.30 Besichtigung des Polders Söllingen/Greffern 

 • Erläuterungen durch Fr. Rosport (Regierungspräsidium Karls-
ruhe, Ref. 53.2) 

• Acherschöpfwerk, Polder-Lehrpfad (Hr. Bürgermeister Pautler), 
ökologische Flutungen, Ortslage Greffern sowie weitere An-
fahrtspunkte 

17.30 – 17.45 Rückfahrt nach Rheinmünster 

Ab 17.45 Gemeinsamer Empfang 
 



 
Rückantworttalon (nur für Mitglieder des PlA Südlicher Oberrhein)    Anlage 3 
 
 
 
 
Bitte verbindliche Rückantwort bis spätestens 15.09.2008 
an die Geschäftsstelle des RVSO (s.u.) 
 
 
 

Gemeinsame Sitzung  
der Planungsausschüsse der Regionalverbände Mittlerer Oberrhein 

und Südlicher Oberrhein 
am 25.09.2008 

in Rheinmünster 
 
 

 
Ich nehme an Sitzung und Exkursi-
on ab 14.30 Uhr teil. 
 

 

Ich nehme am anschließenden 
Empfang (ab ca. 17.45 Uhr) teil. 

 
 

Ich kann leider nicht teilnehmen. 
 

 
 
Name/Adresse  (bitte in Druckbuchstaben) 
 
............................................................................................. 
 
............................................................................................. 
 
............................................................................................. 
 

 
 
 

................................................. 
(Unterschrift) 

 
Rückantwort bitte an: 

Regionalverband Südlicher Oberrhein 
Reichsgrafenstr. 19, 79102 Freiburg i. Br. 
Fax: 0761 / 70327-50 
E-Mail: rvso@region-suedlicher-oberrhein.de 



 
Zufahrtsplan Sitzungsort          Anlage 4 
 
 



 
Hinweise zur Anreise         Anlage 5 
 
Anreise: 
 

 
 

 
 
anschließend Fußweg bis zum Tagungsort ca. 10 Minuten 
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Rückreise: 
 
Alternative 1 
 
Fußweg 10 Minuten 

 
 

 
 
 
 
Alternative 2 
 
Fußweg 10 Minuten 

 

 
 


